
 	 In seinen Fußstapfen 

Liebe Freunde,
im Buch der Bücher beschreibt Jesus 
Christus sein Wirken mit den folgenden 
Worten: „Blinde sehen, Gelähmte gehen, 
Aussätzige werden gesund, Taube hören, 
Tote stehen auf und den Armen wird die 
Gute Nachricht verkündet!“ Es ist unser Ziel 
in den verschiedenen Arbeitsfeldern von 

▲ D r.  K l a u s - D.  J o h n  h ä l t  s e i n e  D a n ke s r e d e 

    Stimulation und Förderung an der Diospi-Suyana-Schule

Die 8-jährige Magda war sichtlich krank und ihre 
Diagnose völlig unklar. Das ganze Team grübelte 
mit und betete für die kleine Patientin. Die Ant-
wort lieferte unsere neue Labormitarbeiterin 
Sadid nach einer gründlichen Stuhlanalyse. Sie 
entdeckte den Parasiten Faciola Hepatica. Dieser 
Erreger dringt durch die Darmwände und frisst 
sich förmlich durch das Lebergewebe.  Mit dem 

richtigen Medika-
ment wurde die 
Kleine bald nach 
Hause entlassen.

Diospi Suyana diese Vision Christi umzusetzen. 
Wir tun dies durch die Behandlung der be-
dürftigen Patienten und die Ermutigung der 
vielen Indianerkinder in der Schule und in den 
Kinderclubs. Das ist unser Auftrag, wir wollen 
und sollen den Fußspuren Jesu folgen. 
           Ihre Martina und Klaus-Dieter John

Auf der Trage lag ein alkoholisierter Motor-
radfahrer, der wenige Minuten zuvor mit 
einem Auto kollidiert war. Einen Helm hatte 
er nicht getragen. Seine Wunden am Kopf 
und am Bauch wurden von Chirurgin Annette 
Haar fachgerecht versorgt. Für seinen gebro-
chenen zweiten Halswirbel erhielt er für drei 
Monate eine steife Halskrause.

 	 Genickbruch       Eine ekelerregende Diagnose

Die Patientin, ihre 
Mama und Dr. 
◄ Martina John 

Dr. Kirsten Morigeau untersuchte neulich ei-
nen jungen Mann, der nach einem Unfall über 
Schmerzen im rechten Oberarm klagte. Das Rönt-
genbild des Arms ließ nichts Auffälliges erkennen. 
Allerdings sah man im Bild auch noch einen Teil 
der Lunge, der krankhaft verändert war. Weitere 
Aufnahmen zeigten einen großen Rundherd, 
der sich als Caverne einer Lungentuberkulose 

herausstellte. 
Jetzt kann die 
lebensrettende 
B e h a n d l u n g 
beginnen. 
Das Röntgen-
bild der Lunge
◄

 Der überraschende Befund

Eine der größten Herausforderungen unserer 
Schule ist die Integration der Schüler aus den 
unterschiedlichen Herkunftsfamilien. Die Leh-
rer versuchen das Potential der Kinder durch 
besondere Arbeitsgemeinschaften zu fördern. 
Das Bildungsangebot ist breit und schließt über 
20 Kurse aus den Bereichen der Musik, Literatur, 

Über das Erlernte staunen nicht nur die Schüler 
selbst, sondern auch ihre Eltern. Durch diese 
kreative Pädagogik wird der Bildungshorizont 
erweitert und das Selbstvertrauen gestärkt. So 
wächst eine Generation von Schülern heran, 
die im Laufe der Jahre den Distrikt Curahuasi 
nachhaltig zum Besseren verändern wird.

▲ Violinenunterricht ▲ Gymnastikstunde in der Sporthalle

Sport, Theater und Hauswirtschaft ein. Auf 
diese Weise werden Begabungen entdeckt 
und zur Entfaltung gebracht. Dieses attrak-
tive Freizeitprogramm am Nachmittag hat 
weitere positive Auswirkungen. Es reduziert 
den Fernsehkonsum der Heranwachsenden 
und holt sie aus den Internetläden heraus. 

▲ Zuhören mit Geduld und Verständnis

▲ Der Patient und sein gebrochener Halswirbel
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Dr. Klaus-Dieter & Dr. Martina John
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         Neue Mitarbeiter für Schule und Krankenhaus

     Adrian Gibson telefoniert

15. August: Die Zeremonie im Festsaal der Ärz-
tekammer Apurimacs dauerte nur 30 Minuten. 
Der Kampf mit den Behörden um die Aner-
kennung seines deutschen Arzttitels hatte ein 
ganzes Jahr in Anspruch genommen. Nun darf 
Dr. Jens Haßfeld überall in Peru auf legale Wei-
se seinen Beruf ausüben. Diospi Suyana gratu-
liert dem Missionsarzt auf das Herzlichste zu 
diesem Meilenstein.

     Neuerscheinungen

Das Cover  des  englischen
D iospi-S uyana-Fi lms

Der Verlag Lion Hudson aus 
Oxford brachte die englische 
Übersetzung von „Ich habe 
Gott gesehen“ auf den Markt. 
Sie können das Buch und un-
seren aktualisierten Film auf 
Englisch im Büro beziehen. 

Zu Weihnachten bieten wir wieder einen Kalen-
der für das kommende Jahr an. 13 ausdrucks-
starke Motive geben interessante Einblicke in 
die Welt von Diospi Suyana. Ein Exemplar in DIN 
A4 kostet 8,50 Euro 
zuzüglich Versand-
kosten. Letztere 
entfallen bei einer 
Abnahme von 10 
Stück oder mehr. 

Im August und Septem-
ber hat er über 500 Mal 
zum Hörer gegriffen, um 
die Reise von Dr. Klaus 
John durch Großbritan-
nien vorzubereiten. Wa-
rum tat er das? - Es ist der 26. März 2011. Heute 
feiert Adrian Gibson seinen 49. Geburtstag auf 
einer Neurochirurgischen Intensivstation. Nach 
einer Gehirnblutung kämpft er seit Tagen mit 
dem Tod. Seine Sinne halluzinieren zwar, aber in 
seiner Verwirrung betet er zu Gott. Adrian ver-
steht plötzlich, dass bei allem Erfolg in seinem 
Leben das Wichtigste gefehlt hat.Und da fasst er 
einen festen Entschluss: „Von heute an will ich 
mich von Gott gebrauchen lassen!“

“I cannot ever remember being so moved 
just from reading a book.”

– DR JOSHUA SEARLE, Spurgeon’s College
 

Klaus-Dieter and Martina John had a vision; to build a top quality 
health facility for the Indians of the Peruvian Andes. Neglected and 
marginalised, these people suffer appallingly from the diseases of 
poverty.

Klaus and Martina were highly qualified in surgery and medicine, 
but they had never taken on such a project. Now they set about 
raising the millions of dollars needed.

They watched in astonishment as God opened hearts and pricked 
consciences to create not just a health centre, but a fully-equipped 
hospital.  If faith can move mountains, it can also shake wallets and 
transform hearts. This faith has overcome the mire of bureaucracy, 
deep rooted scepticism, and even blunt rejection. It has cleared 
blocked roads, blown away arguments, and united Catholics and 
Protestants in one love for God and their fellow people.

 

“Of course Klaus John believes in miracles. 
His life is a story of God´s intervention.”

–  BERLINER TAGESSPIEGEL, Germany

“The story of Diospi Suyana hospital is a remarkable 
example of what happens when people take God 
seriously. I heartily recommend this account as 

compelling evidence that there is a God who cares.” 
– JOHN LENNOX, Professor of Mathematics, University of Oxford

www.lionhudson.com

ISBN 978-0-85721-574-1UK £8.99  
US $16.99

Cover images: Klaus-Dieter John

Klaus-Dieter John

K
lau

s-D
ieter Jo

h
n

The miraculous 
story of the 

Diospi Suyana hospital 
in Peru

I H
A

V
E

 S
E

E
N

 G
O

D

Foreword by

Dr Joshua Searle
Spurgeon’s College

Es war das er-
ste Mal in der 
1 9 - j ä h r i g e n 
Geschichte der 
Internationalen 
Buchmesse von 
Lima, dass ein 
Buch über ein 
Glaubenswerk 

vorgestellt wurde. Dr. Tomás Gutierrez, Berater 
im Kongress, der Kongressabgeordnete Dr. Jesus 
Hurtado sowie der Schauspieler Hernán Romero 
gingen auf die Bedeutung von Diospi Suyana als 
Symbol der Hoffnung ein. Die Biographie über 
die Johns stammt aus der Feder der Neuseelän-
der Janet und Geoff Benge. Der Titel des Buchs 
lautet auf Spanisch „Esperanza en los Andes“.

▲ Im großen Auditorium

 
     Eine Bilderbuch-Klassenfahrt
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H o s p i t a l
D i o s p i  S u y a n a

2 0 1 4

 H o p e  i n  t h e  A n d e s

The Movie
The Hospital Built On Faith

Film · 58 Minutes

 
      Jugendbuch auf Buchmesse 

Unter Leitung von Direktor Christian Bigalke fei-
erten 11 Sechstklässler der Diospi-Suyana-Schule 
das Ende ihrer Grundschulzeit. Das Programm 
war vom Feinsten.  Es gab 
Stockbrot am Lagerfeuer, 
eine zünftige Nachtwan-
derung und sogar eine 
richtige Wildwasserfahrt.

◄ Wir begrüßen herzlich 
Manuela Trinker aus Salz-
burg, die für drei Jahre an 
der Diospi-Suyana-Schule 
unterrichten wird. 

Neu dabei sind ► 
auch die Bachers. 
André wird sich als 
Mechatroniker in den 
Werkstätten einbrin-
gen, seine Frau Sandra als Bürofachfrau in der 
Verwaltung. Ihre Kinder heißen Alina und Melissa.

Lehrerin Damaris Brudy aus ► 
Berlin bereitet sich derzeit in der 
Sprachschule auf ihren dreijäh-
rigen Einsatz an der Schule vor.  

◄ Auch Intensivschwe-
ster Esther Scheier kommt 
aus Österreich. Sie plant 
eine einjährige Mitarbeit 
am Hospital. 

          Lizenz für Dr. Jens Haßfeld

▲ Das Gruppenfoto des Expeditionsteams

▲ Der Gynäkologe legt seinen Amtseid ab.

◄ Mit großem Bedau-
ern verabschieden wir 
Familie Washburn. Der 
Allgemeinarzt John 
aus Missouri und seine 
Frau Crystal wollten für 
drei Jahre bei Diospi 

Suyana mitarbeiten. Leider zeigten sich bei ihren 
Kindern Hannah und Hudson ernste Wachstums-
störungen, deren Ursache bisher nicht diagnos-
tiziert werden konnte. Wir wünschen den Wash-
burns einen guten Start in ihrem Heimatland und 
ihren Kindern eine schnelle Genesung. 
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